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Rechtswissenschaft(en) = „Jura“

 Jura = „die Rechte“ (lat. ius = Recht, pl. iura) 
= grds. ausschließlich dem Recht gewidmeter Studiengang

 kein „Bologna-System“, also keine konsekutiven Bachelor-
und Masterstudiengänge (bzw. nur als Zusatzangebote)

 kein Studium in „Modulen“ (mit abgeschichteten Modul-
Abschlussprüfungen, Credit points etc.)

 sondern Gesamtprüfung zum Studienabschluss: 
 Erste juristische Prüfung („1. Staatsexamen“)

  Zugang zur Referendarzeit + 2. jur. Staatsexamen

  „Volljurist/in“ und Zugang zu reglementierten juristischen 

Berufen (= Richter, Staatsanwalt, Rechtsanwalt, Notar)

 nur an Universitäten (ca. 40x in D)



unterscheide von Bachelor-Studiengängen 
mit juristischen Anteilen, z.B. „Wirtschaftsrecht“

 primär an Fachhochschulen (z.B. HS Trier [in Birkenfeld]: 
„LL.B. Wirtschafts- und Umweltrecht“)

 i.d.R. mehrdisziplinär (häufig: inkl. Betriebswirtschaft)

 Ziel: Bachelor (= LL.B.)

 ggf. hinterher: Master (= LL.M.)

 aber kein Staatsexamen  kein Zugang zur Referendarzeit
 kein Zugang zu reglementierten juristischen Berufen

nicht  (!) Gegenstand dieser Info-Veranstaltung
 www.wirtschaftsrecht−fh.de

Internationale Rechtsstudien

= „Fachspezifische Fremdsprachenausbildung (FFA)“
= spezielles (+ bundesweit renommiertes) Trierer Zusatzangebot

Vorlesungen und Übungen
zu ausländischem Recht + Rechtsterminologie
10 (!) Sprachen/Rechtsordnungen zur Auswahl

Näheres dazu im Anschluss (= 10:30 Uhr)
in Raum  B 22 ! 

 www.ffajur.uni − trier.de



Weitere Informationen, Links etc.:

 www.eckardt.uni−trier.de

(oben auf der Seite: Link zu Info-Seite,
dort u.a. diese Folien zum Download !

[oder direkt: www.uni-trier.de/index.php?id=49776])

… oder auf der Internetseite des Fachbereichs:
www.uni-trier.de/index.php?id=7252

… oder bei unserer Studienberaterin Frau Huck, 
Zimmer C 17, Tel. (0651) 201-2527
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"Sweetheart, you don't

need law school. 

Law school is for people

who are boring and ugly

and serious. 

And you are none

of those things."

(Elles Vater) 



"Das Studium des Rechts ist schmutzig und gewinnsüchtig, 

denn sein letzter Zweck ist Geld; man studiert die Rechte nicht 

zur Ergötzung und um der Kenntnis der Dinge willen. ... 

Ein Jurist, der nicht mehr ist als nur ein Jurist, ist ein arm Ding.“

Martin Luther
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OK, die haben nach ein paar Semestern aufgehört ...
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„Die Rechtswissenschaften bringen mich um, verblöden und lähmen 

mich, es ist mir unmöglich, dafür zu arbeiten. Wenn ich drei Stunden 

meine Nase in das Gesetzbuch gesteckt habe, während derer ich 

nichts begriffen habe, ist es mir unmöglich, noch weiter fortzufahren. 

Ich würde sonst Selbstmord begehen (was sehr betrüblich wäre, 

denn ich berechtige zu den schönsten Hoffnungen). Wie dem auch 

sei, ich scheiße auf die Rechtswissenschaften ...

Gustave Flaubert (1842) 

„Juristen haben keine Freunde, Juristen haben Bücher. In riesigen 

Bibliotheken leben und schlafen sie, den Kopf gebettet auf ein Buch, 

neben ihnen weitere Stapel Literatur mit seltsamen Beschriftungen 

wie ‚Inhalt und Funktion des Handlungsunwerts im Rahmen der 

personalen Unrechtslehre‘. Auch wenn das Klischees sind - es steckt 

mehr als nur ein Fünkchen Wahrheit darin. Das Jurastudium ist sehr 

arbeitsintensiv, Angst vor Büchern sollte man nicht haben. Wer sich 

für einen disziplinierten, gut organisierten Menschen mit 

Durchhaltevermögen hält, ist bei den Rechtswissenschaftlern gut 

aufgehoben. Alle anderen sollten hoffen, dass diese Eigenschaften 

irgendwo in ihnen schlummern.  ...“



Ergebnisse 1. juristische Prüfung (bundesweit, 2016)
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These: 

Jura macht vielleicht
nicht immer Spaß, 

ist aber wichtig.
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Recht

./.

„Recht des Stärkeren“

39



These: 

Jura macht vielleicht 
nicht immer Spaß, 

ist aber interessant.











Jurastudium – Vorurteile und Wirklichkeit

• nicht (oder jedenfalls nicht primär): 

– Auswendiglernen von Vorschriften

– „graue Theorie“

• sondern vor allem:

– Vermittlung von Grund- und Systemverständnis

– Erwerb methodischer Fähigkeiten

– Lernen anhand konkreter praktischer Fälle

– Fähigkeit zur Einarbeitung in alle Bereiche der 
Rechtspraxis





§ 1

#

Einführung



Vielfalt der Berufsfelder für Juristen

• Klassische juristische Berufe
• Justiz (Richter, Staatsanwalt)
• freiberufliche Rechtsberatung (Rechtsanwalt, Notar)

• Verwaltung
• Behörden (auch Ministerien, Parlamente, Universitäten)
• Europäische und internationale Organisationen

• Privatwirtschaft
• Unternehmen, Banken, Versicherungen 
• Interessenverbände, NGO

Vielfalt der Berufsfelder für Juristen
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 20% der Berufsanfänger verdienen mehr als € 60.000 p.a.

 30% der Berufsanfänger verdienen weniger als € 30.000 p.a.







Kosten des (Jura-)Studiums

€ 750,- Lebenshaltungskosten inkl. Miete

€ 45,- Ø Semesterbeitrag/Monat

€ 50,- Ø für Fachliteratur/Kopien/Schreibmaterial u.ä.

€ 85,- ggf. Krankenversicherung (sofern nicht über Eltern)

= € 930,- Summe pro Monat (entspricht  BAföG-Höchstsatz 
+ KV/PV-Zuschlag + Kindergeld)

x 66 Monate (= 11 Semester)  = ca. € 60.000 Gesamtkosten Studium
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Wichtige Voraussetzungen

• notwendig: Fähigkeit zu (und Freude an !) ...

– Lesen, Arbeiten mit Texten, Textanalyse

– logischem Denken, Abstraktionsvermögen

– gutem und präzisem sprachlichen Ausdruck (mündlich + 
schriftlich)

– diszipliniertem Lernen [s.o.]

• hilfreich: Interesse an ...

– Geschichte, Politik, Zeitgeschehen

– wirtschaftlichen/gesellschaftlichen Entwicklungen
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Auswahl des Studienorts: Studienbezogene Kriterien

• keine relevanten Unterschiede:

– Lehrangebot in den Pflichtfächern

• relevante Unterschiede, aber für Studienfänger kaum sinnvoll 

einzuschätzen:

– Lehrangebot in Vertiefungsphase (Schwerpunktbereiche)

– Studienbedingungen (Bibliothek, Betreuungsrelation)

– Intensität der universitären Examensvorbereitung

– zusätzliche Studien-/Prüfungsangebote, z.B. FFA, 
Bachelor/Master

– Auslandskontakte (Erasmus, LL.M., Doppelstudium)

– Rankings (allenfalls mit geringer Aussagekraft)

Auswahl des Studienorts: Sonstige Kriterien

• Numerus clausus (ca. 50% der Unis, i.d.R. ca. Ø 1,5 – 2,5)

• Studienbeginn im Sommersemester möglich (i.d.R. nur WS)

• Kosten 
– nicht mehr: Studiengebühren [an staatlichen Hochschulen 

überall abgeschafft]

– Semesterbeiträge (sehr unterschiedlich, Ø ca. € 250)

– Miete

– Fahrtkosten

• studentische Lebensqualität

• Entfernung

• persönlicher Bezug
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Der Weg zum berufsqualifizierenden Abschluss

Studium 
(mindestens 4 − 5 Jahre)

Juristischer Vorbereitungsdienst
(Referendariat) 2 Jahre

Zweite juristische Staatsprüfung
(„Volljurist“)

Erste juristische (Staats-)Prüfung 
 Staatliche Prüfung (Pflichtfächer, 70%)
 Universitätsprüfung (Schwerpunktfach, 30%)
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Verlauf des Studiums 

Schlussphase (ab 6./7. Semester)

Hauptfächer: Examensvorbereitung (Wdh. + Vertiefung ) 

Schwerpunktstudium (Erwerb vertiefter Kenntnisse in 
einem selbst gewählten Spezialgebiet)

Hauptstudium (ab 4./5. Semester)

div. Neben(pflicht)fächer

Hauptfächer: Erwerb der für die Zulassung zum Examen 
erforderlichen „großen Scheine“ (nicht an allen Unis notw.)

Grundstudium (1. – 3./4. Semester)

3 Haupt(pflicht)fächer (Zivilrecht − Strafrecht − Öffentliches 
Recht) + Zwischenprüfung, div. Grundlagenfächer, FFA
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Schlussphase (ab 6./7. Semester)

Examensvorbereitung
Schwerpunktstudium

Hauptstudium (ab 4./5. Semester)

Nebenfächer
Erwerb der großen Scheine

Grundstudium (1. – 3./4. Semester)

Hauptfächer + Zwischenprüfung, Grundlagenfächer, FFA

ggf. 1 – 2 Auslandssemester („ERASMUS“)
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Rechtsgebiete

Zivilrecht
(Privatrecht)

Öffentliches Recht
(Verfassungs- und 
Verwaltungsrecht)

Strafrecht

Grundlagenfächer
(z.B. Rechtsphilosophie u. –geschichte, Methodenlehre)

Beachten Sie: in manchen Unis, darunter ab nächstes Jahr 
auch Trier, können Sie im Sommersemester gleich nach Ihrem 

Abi schon mit dem Studium beginnen!

Wer das nicht will, aber ernsthaft interessiert ist:
„Probehören“  im Sommer nach Ihrem Abi 

(Sommersemester = Mitte April bis Mitte Juli):

z.B. Vorlesung im Staatsrecht = 2 x 90 Min. pro Woche
• im Audimax

• keine Anmeldung, einfach dazusetzen

• Text des Grundgesetzes im Internet besorgen

• Möglichst ganzes Semester durchhalten !




